






  


Fold siderne i midten langs den sorte 
linje. Derefter limer du de to hvide 
indersider sammen.

Nu kan du binde siderne sammen 
med et bånd eller klipse dem 
sammen. Vær opmærksom på den 
sidernes korrekte rækkefølge (side 
1-6).

Færdig: Nu kan du altid tage dit 
videnshæfte med dig, og altid slå 
op i det.
 
God fornøjelse!
Dit PLAYMOBIL-team

Print de to sider fra dagbogen på 
en farveprinter. Først klipper du den 
hvide ramme ud langs de stiplede 
linjer.
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RUHIG UND 

LANGSAM FAHREN

5
DIE HÄNGERTÜR 

ÖFFNEN BRINGT LICHT

Vor allem Pferde die nur selten transportiert 

werden, haben oft Schwierigkeiten in den unbekannten 

Hänger einzusteigen. Es empfi ehlt sich deshalb immer die 

vordere Tür des Hängers zu öffnen, so wirkt dieser heller und 

freundlicher und weniger bedrohlich für das Tier. Zusätzlich 

kann auch die Innenbeleuchtung eingeschaltet werden, vor 

allem bei Dunkelheit, ermöglicht das dem Pferd den Unter-

grund besser zu beurteilen 

und so seine Unsicherheit 

abzulegen.

Eine ruhige, vorausschaunde Fahrweise ist 

das A und O beim Pferdetransport. Da die 

Tiere im Hänger Unebenheiten und Kurven 

auf engstem Raum ausbalancieren müssen, 

ist vorsichtiges Fahren vor allem in Kurven, 

rechtzeitiges, sanftes Bremsen und 

langsames Beschleunigen Pfl icht.
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 DIE RICHTIGE 

AUSRÜSTUNG

Es ist w
ichtig die Beine des Pferdes zu schützen, 

dazu eignen sich zum Beispiel Tra
nsportgama-

schen oder B
andagen. Z

usätzlich empfehlen sich 

Sprungglocken. Bei kühlem Wetter sollte
 dem 

Pferd eine Decke aufgelegt w
erden, da vie

le 

Pferde vo
r A

ufregung schwitzen und 

anschließend frie
ren.

6

 TRANSPORT-

GAMASCHE

SPRUNGGLOCKE

DECKE

BANDAGE

5

Lob wirkt Wunder: Das Pferd sollte nach 

jedem erfolgreichen Verladen ausgiebig 

gelobt und mit Futter belohnt werden. Der 

Hänger sollte für das Pferd zu einem an-

genehmen Ort werden an den es gerne 

geht. Gewalt und Prügel führen nicht 

zum Erfolg, da das Tier sich dann 

beim nächsten Mal nur noch 

mehr wehren wird.

LOB STATT TADEL

Der Pferdeführer muss selbst fest davon 

überzeugt sein, dass ihm sein Pferd 

problemlos in den Hänger folgen wird. Die 

eigene Sicherheit fl ößt dem Tier Vertrauen 

ein und es wird seinem Halter 

schneller folgen.

VERTRAUEN IN DIE 

EIGENEN FÄHIGKEITEN

2
3

3

11

Je ruhiger m
an selbst is

t, 

desto entspannter w
ird 

auch das Pferd sein. Es 

sollte
n nicht m

ehr als zwei 

maximal drei Personen 

beim Hänger sein. 
1RUHIG BLEIBEN
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Mit diesen praktischen Tipps kann das geliebte 

Tier ohne Streß zum bevorstehenden Arzttermin 

gefahren werden und auch im Kinderzimmer 

ist der harmonische Transport zum nächsten 

PLAYMOBIL-Reitturnier garantiert. WISSENSWERTES

ZUM PFERDETRANSPORT

Natürlic
h fühlt s

ich ein Pferd in der fre
ien Natur oder 

im Stall a
m wohlsten. W

enn es aber doch einmal 

überra
schend krank wird, oder auch ein aufregendes 

Reittu
rnier ansteht, m

uss es in einen Anhänger ve
rla-

den werden. H
ier sind ein paar praktische Hinweise 

und Inform
ationen, w

ie du dein Pferd sicher und 

wohlbehalten tra
nsportie

ren kannst.

Da Pferde meistens nur selten tra
nsportie

rt w
erden, 

steigen sie häufi g nur ungern in einen Pferde-

anhänger ein. Es kann bei einem Notfall a
ber 

äußerst w
ichtig sein, zum Beispiel bei einer Kolik, 

dass das Pferd schnell in
 die Klinik gefahren werden 

kann. Deshalb ist es wichtig das Verladen 

regelmäßig mit d
em Tie

r zu üben.

WISSENSWERTES

ZUM PFERDETRANSPORT

SO KLAPPT DER TRANSPORT EINES PFERDES KINDERLEICHT!

1

WEITERE TIPPS 

UND TRICKS

Den 

Hänger 

möglichst nahe 

und parallel zu einer 

Wand parken, so dass 

das Pferd nur zu einer 

Seite ausweichen 

kann.

Gerade 

auf den 

Hänger 

zugehen.

Die fre
ien 

Seiten mit e
iner am 

Hänger fe
stgebundenen 

Longe abgrenzen, die ein 

Helfer hält. B
efi ndet sich das Pferd 

im Bereich der Lo
nge, w

ird diese 

hinter dem Tie
r herumgeführt, s

o dass 

es auch vo
n hinten eine Begrenzung 

spürt. E
ventuell kann auch leicht an 

der Lo
nge gezogen werden, um 

das Pferd zum Gehen 

aufzufordern.
Das 

Pferd mit 

einer Karotte 

locken, ohne 

jedoch Blickkontakt 

aufzunehmen.

Die 

Rampe 

muss sicher 

aufl ie
gen und 

darf n
icht 

wackeln.

Falls 

möglich den 

Hänger an einer 

Steigung parken, 

so dass die Ram-

pe nicht so 

steil is
t.

Ruhe 

bewahren und 

konsequent bleiben. 

Die meisten Pferde sind 

nicht sehr geduldig und 

geben irg
endwann nach 

wenn man beharrlic
h am 

Stric
k zieht und sich nicht 

aus der Ruhe bringen 

lässt.

Ein erfahrenes 

Pferd zuerst ve
rla-

den, um dem zweiten 

Pferd die Angst zu 

nehmen.

Ist eine Plane 

vorhanden, diese 

ganz hochschlagen 

oder auf das Dach legen, 

so dass das Pferd nicht 

mit d
en Ohren anstossen 

kann. Das löst bei 

vie
len Pferden 

Panik aus.
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Mit diesen praktischen Tipps kann das geliebte 
Tier ohne Streß zum bevorstehenden Arzttermin 

gefahren werden und auch im Kinderzimmer 
ist der harmonische Transport zum nächsten 

PLAYMOBIL-Reitturnier garantiert.

WISSENSWERTES
ZUM PFERDETRANSPORT

Natürlich fühlt sich ein Pferd in der freien Natur oder 
im Stall am wohlsten. Wenn es aber doch einmal 

überraschend krank wird, oder auch ein aufregendes 
Reitturnier ansteht, muss es in einen Anhänger verla-
den werden. Hier sind ein paar praktische Hinweise 

und Informationen, wie du dein Pferd sicher und 
wohlbehalten transportieren kannst.

Da Pferde meistens nur selten transportiert werden, 
steigen sie häufi g nur ungern in einen Pferde-
anhänger ein. Es kann bei einem Notfall aber 

äußerst wichtig sein, zum Beispiel bei einer Kolik, 
dass das Pferd schnell in die Klinik gefahren werden 

kann. Deshalb ist es wichtig das Verladen 
regelmäßig mit dem Tier zu üben.

WISSENSWERTES
ZUM PFERDETRANSPORT

SO KLAPPT DER TRANSPORT EINES PFERDES KINDERLEICHT!

1

WEITERE TIPPS 
UND TRICKS

Den 
Hänger 

möglichst nahe 
und parallel zu einer 

Wand parken, so dass 
das Pferd nur zu einer 

Seite ausweichen 
kann.

Gerade 
auf den 
Hänger 

zugehen.

Die freien 
Seiten mit einer am 

Hänger festgebundenen 
Longe abgrenzen, die ein 

Helfer hält. Befi ndet sich das Pferd 
im Bereich der Longe, wird diese 

hinter dem Tier herumgeführt, so dass 
es auch von hinten eine Begrenzung 
spürt. Eventuell kann auch leicht an 

der Longe gezogen werden, um 
das Pferd zum Gehen 

aufzufordern.

Das 
Pferd mit 

einer Karotte 
locken, ohne 

jedoch Blickkontakt 
aufzunehmen.

Die 
Rampe 

muss sicher 
aufl iegen und 

darf nicht 
wackeln.

Falls 
möglich den 

Hänger an einer 
Steigung parken, 
so dass die Ram-

pe nicht so 
steil ist.

Ruhe 
bewahren und 

konsequent bleiben. 
Die meisten Pferde sind 
nicht sehr geduldig und 
geben irgendwann nach 
wenn man beharrlich am 
Strick zieht und sich nicht 

aus der Ruhe bringen 
lässt.

Ein erfahrenes 
Pferd zuerst verla-

den, um dem zweiten 
Pferd die Angst zu 

nehmen.

Ist eine Plane 
vorhanden, diese 

ganz hochschlagen 
oder auf das Dach legen, 
so dass das Pferd nicht 

mit den Ohren anstossen 
kann. Das löst bei 

vielen Pferden 
Panik aus.
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Lob wirkt Wunder: Das Pferd sollte nach 

jedem erfolgreichen Verladen ausgiebig 

gelobt und mit Futter belohnt werden. Der 

Hänger sollte für das Pferd zu einem an-

genehmen Ort werden an den es gerne 

geht. Gewalt und Prügel führen nicht 

zum Erfolg, da das Tier sich dann 

beim nächsten Mal nur noch 

mehr wehren wird.

LOB STATT TADEL

Der Pferdeführer muss selbst fest davon 

überzeugt sein, dass ihm sein Pferd 

problemlos in den Hänger folgen wird. Die 

eigene Sicherheit fl ößt dem Tier Vertrauen 

ein und es wird seinem Halter 

schneller folgen.

VERTRAUEN IN DIE 

EIGENEN FÄHIGKEITEN

2

3

3

4
RUHIG UND LANGSAM FAHREN

5 DIE HÄNGERTÜR 
ÖFFNEN BRINGT LICHT

Vor allem Pferde die nur selten transportiert 

werden, haben oft Schwierigkeiten in den unbekannten 

Hänger einzusteigen. Es empfi ehlt sich deshalb immer die 

vordere Tür des Hängers zu öffnen, so wirkt dieser heller und 

freundlicher und weniger bedrohlich für das Tier. Zusätzlich 

kann auch die Innenbeleuchtung eingeschaltet werden, vor 

allem bei Dunkelheit, ermöglicht das dem Pferd den Unter-

grund besser zu beurteilen 

und so seine Unsicherheit 
abzulegen.

Eine ruhige, vorausschaunde Fahrweise ist 

das A und O beim Pferdetransport. Da die 

Tiere im Hänger Unebenheiten und Kurven 

auf engstem Raum ausbalancieren müssen, 

ist vorsichtiges Fahren vor allem in Kurven, 

rechtzeitiges, sanftes Bremsen und 

langsames Beschleunigen Pfl icht.

80

4

Mit diesen praktischen Tipps kann das geliebte 
Tier ohne Streß zum bevorstehenden Arzttermin 

gefahren werden und auch im Kinderzimmer 
ist der harmonische Transport zum nächsten 

PLAYMOBIL-Reitturnier garantiert.

WISSENSWERTES
ZUM PFERDETRANSPORT

Natürlich fühlt sich ein Pferd in der freien Natur oder 
im Stall am wohlsten. Wenn es aber doch einmal 

überraschend krank wird, oder auch ein aufregendes 
Reitturnier ansteht, muss es in einen Anhänger verla-
den werden. Hier sind ein paar praktische Hinweise 

und Informationen, wie du dein Pferd sicher und 
wohlbehalten transportieren kannst.

Da Pferde meistens nur selten transportiert werden, 
steigen sie häufi g nur ungern in einen Pferde-
anhänger ein. Es kann bei einem Notfall aber 

äußerst wichtig sein, zum Beispiel bei einer Kolik, 
dass das Pferd schnell in die Klinik gefahren werden 

kann. Deshalb ist es wichtig das Verladen 
regelmäßig mit dem Tier zu üben.

WISSENSWERTES
ZUM PFERDETRANSPORT

SO KLAPPT DER TRANSPORT EINES PFERDES KINDERLEICHT!

1

WEITERE TIPPS 
UND TRICKS

Den 
Hänger 

möglichst nahe 
und parallel zu einer 

Wand parken, so dass 
das Pferd nur zu einer 

Seite ausweichen 
kann.

Gerade 
auf den 
Hänger 

zugehen.

Die freien 
Seiten mit einer am 

Hänger festgebundenen 
Longe abgrenzen, die ein 

Helfer hält. Befi ndet sich das Pferd 
im Bereich der Longe, wird diese 

hinter dem Tier herumgeführt, so dass 
es auch von hinten eine Begrenzung 
spürt. Eventuell kann auch leicht an 

der Longe gezogen werden, um 
das Pferd zum Gehen 

aufzufordern.

Das 
Pferd mit 

einer Karotte 
locken, ohne 

jedoch Blickkontakt 
aufzunehmen.

Die 
Rampe 

muss sicher 
aufl iegen und 

darf nicht 
wackeln.

Falls 
möglich den 

Hänger an einer 
Steigung parken, 
so dass die Ram-

pe nicht so 
steil ist.

Ruhe 
bewahren und 

konsequent bleiben. 
Die meisten Pferde sind 
nicht sehr geduldig und 
geben irgendwann nach 
wenn man beharrlich am 
Strick zieht und sich nicht 

aus der Ruhe bringen 
lässt.

Ein erfahrenes 
Pferd zuerst verla-

den, um dem zweiten 
Pferd die Angst zu 

nehmen.

Ist eine Plane 
vorhanden, diese 

ganz hochschlagen 
oder auf das Dach legen, 
so dass das Pferd nicht 

mit den Ohren anstossen 
kann. Das löst bei 

vielen Pferden 
Panik aus.

6

Lob wirkt Wunder: Das Pferd sollte nach 

jedem erfolgreichen Verladen ausgiebig 

gelobt und mit Futter belohnt werden. Der 

Hänger sollte für das Pferd zu einem an-

genehmen Ort werden an den es gerne 

geht. Gewalt und Prügel führen nicht 

zum Erfolg, da das Tier sich dann 

beim nächsten Mal nur noch 

mehr wehren wird.

LOB STATT TADEL

Der Pferdeführer muss selbst fest davon 

überzeugt sein, dass ihm sein Pferd 

problemlos in den Hänger folgen wird. Die 

eigene Sicherheit fl ößt dem Tier Vertrauen 

ein und es wird seinem Halter 

schneller folgen.

VERTRAUEN IN DIE 

EIGENEN FÄHIGKEITEN

2

3

3

4
RUHIG UND LANGSAM FAHREN

5 DIE HÄNGERTÜR 
ÖFFNEN BRINGT LICHT

Vor allem Pferde die nur selten transportiert 

werden, haben oft Schwierigkeiten in den unbekannten 

Hänger einzusteigen. Es empfi ehlt sich deshalb immer die 

vordere Tür des Hängers zu öffnen, so wirkt dieser heller und 

freundlicher und weniger bedrohlich für das Tier. Zusätzlich 

kann auch die Innenbeleuchtung eingeschaltet werden, vor 

allem bei Dunkelheit, ermöglicht das dem Pferd den Unter-

grund besser zu beurteilen 

und so seine Unsicherheit 
abzulegen.

Eine ruhige, vorausschaunde Fahrweise ist 

das A und O beim Pferdetransport. Da die 

Tiere im Hänger Unebenheiten und Kurven 

auf engstem Raum ausbalancieren müssen, 

ist vorsichtiges Fahren vor allem in Kurven, 

rechtzeitiges, sanftes Bremsen und 

langsames Beschleunigen Pfl icht.

80

4

Mit diesen praktischen Tipps kann das geliebte Tier ohne Streß zum bevorstehenden Arzttermin gefahren werden und auch im Kinderzimmer 
ist der harmonische Transport zum nächsten 

PLAYMOBIL-Reitturnier garantiert.

WISSENSWERTES
ZUM PFERDETRANSPORT

Natürlich fühlt sich ein Pferd in der freien Natur oder im Stall am wohlsten. Wenn es aber doch einmal überraschend krank wird, oder auch ein aufregendes Reitturnier ansteht, muss es in einen Anhänger verla- den werden. Hier sind ein paar praktische Hinweise und Informationen, wie du dein Pferd sicher und 
wohlbehalten transportieren kannst.

Da Pferde meistens nur selten transportiert werden, steigen sie häufi g nur ungern in einen Pferde-
anhänger ein. Es kann bei einem Notfall aber äußerst wichtig sein, zum Beispiel bei einer Kolik, dass das Pferd schnell in die Klinik gefahren werden kann. Deshalb ist es wichtig das Verladen 

regelmäßig mit dem Tier zu üben.

WISSENSWERTES
ZUM PFERDETRANSPORT

SO KLAPPT DER TRANSPORT EINES PFERDES KINDERLEICHT!

1

WEITERE TIPPS 
UND TRICKS

Den 
Hänger 

möglichst nahe 
und parallel zu einer 

Wand parken, so dass 
das Pferd nur zu einer 

Seite ausweichen 
kann.

Gerade 
auf den 
Hänger 

zugehen.

Die freien 
Seiten mit einer am 

Hänger festgebundenen 
Longe abgrenzen, die ein 

Helfer hält. Befi ndet sich das Pferd 
im Bereich der Longe, wird diese 

hinter dem Tier herumgeführt, so dass 
es auch von hinten eine Begrenzung 
spürt. Eventuell kann auch leicht an 

der Longe gezogen werden, um 
das Pferd zum Gehen 

aufzufordern.

Das 
Pferd mit 

einer Karotte 
locken, ohne 

jedoch Blickkontakt 
aufzunehmen.

Die 
Rampe 

muss sicher 
aufl iegen und 

darf nicht 
wackeln.

Falls 
möglich den 

Hänger an einer 
Steigung parken, 
so dass die Ram-

pe nicht so 
steil ist.

Ruhe 
bewahren und 

konsequent bleiben. 
Die meisten Pferde sind 
nicht sehr geduldig und 

geben irgendwann nach 
wenn man beharrlich am 
Strick zieht und sich nicht 

aus der Ruhe bringen 
lässt.

Ein erfahrenes 
Pferd zuerst verla-

den, um dem zweiten 
Pferd die Angst zu 

nehmen.

Ist eine Plane 
vorhanden, diese 

ganz hochschlagen 
oder auf das Dach legen, 
so dass das Pferd nicht 

mit den Ohren anstossen 
kann. Das löst bei 

vielen Pferden 
Panik aus.

6

4
RUHIG UND 

LANGSAM FAHREN

5
DIE HÄNGERTÜR 

ÖFFNEN BRINGT LICHT
Vor allem Pferde die nur selten transportiert werden, haben oft Schwierigkeiten in den unbekannten Hänger einzusteigen. Es empfi ehlt sich deshalb immer die vordere Tür des Hängers zu öffnen, so wirkt dieser heller und freundlicher und weniger bedrohlich für das Tier. Zusätzlich kann auch die Innenbeleuchtung eingeschaltet werden, vor allem bei Dunkelheit, ermöglicht das dem Pferd den Unter-grund besser zu beurteilen 

und so seine Unsicherheit 
abzulegen.

Eine ruhige, vorausschaunde Fahrweise ist das A und O beim Pferdetransport. Da die Tiere im Hänger Unebenheiten und Kurven auf engstem Raum ausbalancieren müssen, ist vorsichtiges Fahren vor allem in Kurven, rechtzeitiges, sanftes Bremsen und langsames Beschleunigen Pfl icht.80

4

 DIE RICHTIGE 
AUSRÜSTUNG Es ist wichtig die Beine des Pferdes zu schützen, dazu eignen sich zum Beispiel Transportgama- schen oder Bandagen. Zusätzlich empfehlen sich Sprungglocken. Bei kühlem Wetter sollte dem Pferd eine Decke aufgelegt werden, da viele Pferde vor Aufregung schwitzen und 

anschließend frieren.

6

 TRANSPORT-
GAMASCHE

SPRUNGGLOCKE

DECKE

BANDAGE

5

Lob wirkt Wunder: Das Pferd sollte nach jedem erfolgreichen Verladen ausgiebig gelobt und mit Futter belohnt werden. Der Hänger sollte für das Pferd zu einem an-genehmen Ort werden an den es gerne geht. Gewalt und Prügel führen nicht zum Erfolg, da das Tier sich dann beim nächsten Mal nur noch 
mehr wehren wird.

LOB STATT TADEL

Der Pferdeführer muss selbst fest davon überzeugt sein, dass ihm sein Pferd problemlos in den Hänger folgen wird. Die eigene Sicherheit fl ößt dem Tier Vertrauen ein und es wird seinem Halter 
schneller folgen.

VERTRAUEN IN DIE EIGENEN FÄHIGKEITEN2

3

3

11

Je ruhiger man selbst ist, 
desto entspannter wird 

auch das Pferd sein. Es 
sollten nicht mehr als zwei 
maximal drei Personen 

beim Hänger sein. 

1RUHIG BLEIBEN

2



Mit diesen praktischen Tipps kann das geliebte 
Tier ohne Streß zum bevorstehenden Arzttermin 

gefahren werden und auch im Kinderzimmer 
ist der harmonische Transport zum nächsten 

PLAYMOBIL-Reitturnier garantiert.

VÆRD AT VIDE
OM HESTETRANSPORT

Selvfølgelig føler en hest sig bedst tilpas i den frie 
natur eller i stalden. Men, hvis du mod al forventning 
bliver syg, eller der venter et spændende ridestævne 
forude, så skal det op i en anhænger. Her fi nder du 

nogle praktiske anvisninger og oplysninger til, hvordan 
du transporterer din hest sikkert og i god behold.

Fordi heste ofte kun transporteres sjælden, går ofte 
modvilligt ind i en hestetransportvogn. I en nødsitua-
tion, f.eks. ved en kolik, kan det dog yderst vigtigt, at 
hesten hurtigt køres til dyrlægen. Derfor er det vigtigt 

at øve transporten jævnligt med hesten.

VÆRD AT VIDE
OM HESTETRANSPORT

SÅDAN GÅR TRANSPORTEN AF HESTEN HELT NEMT!

1

FLERE TIPS OG 
TRICKS

Parkér 
hestetrans-

portvognen så tæt 
på som muligt og 

parallelt til en væg, 
s hesten kun kan 

undvige til en 
side.

Gå direkte 
hen imod 

hestetransport-
vognen.

Afgræns de frie 
sider med en longe, 
som er bundet fast til 

hestetransportvognen, og som 
holdes af en hjælper. Hvis hesten 

er i nærheden af longen, føres den 
bag om hesten, så den også mærker 

en begrænsning bagfra. 
Eventuelt kan der også trækkes 

lidt i longen for at opfordre 
hesten til at gå.

Lok 
hesten med 
en gulerod, 
men uden at 

skabe 
øjenkontakt.

Rampen 
skal ligge 

sikkert på og 
må ikke 
vakle.

Om 
muligt, så 

parkér hesten 
ved en skråning, 
så rampen ikke 

er så stejl.

Bevar roen, 
og bliv ved med at 

være konsekvent De 
fl este heste er ikke særligt 
tålmodige og giver efter 

på et tidspunkt, hvis man 
vedholdende trækker 

i snoren og 
bevarer roen.

Kom først en 
erfaren hest i 

hestetransportvognen, 
så den anden hest ikke 

er så bange.

HESTEDÆKKEN

Hvis der 
forefi ndes en 

presenning, så fold 
den helt op eller læg 

den på taget, så hesten 
ikke kan støde ind i den 
med ørene. Det udløser 

panik hos mange 
heste.

6



4 KØR STILLE 
OG ROLIGT

5
EN ÅBNING AF HESTETRANS-

PORTVOGNENS DØR GIVER LYS
Især hestene, som kun transporteres sjæl-

dent, har ofte problemer med at gå ind i den ukendte 
hestetransportvogn. Det anbefales derfor altid at åbne den 
forreste dør af hestetransportvognen, så den ser lysere og 
venligere og mindre truende ud for hesten. Desuden kan der 
også tændes for belysningen i hestetransportvognen, især når 
det er mørkt. Det gør det muligt for hesten bedre at bedømme 
underlaget og således kom-

me af med sin usikkerhed.

En rolig, fremskuende køremåde er alfa 
og omega ved transport af heste. Fordi 

heste skal afbalancere ujævnheder og sving 
på meget lidt plads i hestetransportvognen, 

er det obligatorisk at køre forsigtigt, 
især i sving, bremse let rettidigt og 

accelerere langsomt.
80
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DET RETTE UDSTYR
Det er vigtigt at beskytte hestenes ben. Dertil 
egner sig for eksempel transportgamacher eller 

bandageringer. Desuden anbefales springklokker. 
Hvis vejret er køligt, bør der lægges en hestedæk-

ken på hesten, fordi mange heste sveder, 
fordi de er ophidsede, 

og derefter fryser.

6

TRANSPORT-
GAMACHE

SPRINGKLOKKE

HESTEDÆKKEN

BANDAGERING

5

Ros gør underværker: Hesten bør roses 
fl ittigt og belønnes med foder, hver gang 

den går ind i hestetransportvognen uden 
problemer. Hestetransportvognen bør være 

et behageligt sted, som hesten gerne går 
til. Vold og prygl fører ikke til succes, 

fordi hesten så vil modsætte sig 
endnu mere næste gang.

ROS I STEDET FOR RIS

Den, der fører hesten, skal selv være helt 
overbevist om, at hesten vil følge ham uden 

problemer ind i hestetransportvognen. 
Selvsikkerhed gør, at hesten stoler på en, 

og den vil hurtigere følge den, 
der holder den.

STOL PÅ DINE 
EGNE KOMPETENCER

2

3

3
11

Jo roligere du selv er, 
jo mere afslappet vil 
hesten også være. Der bør 
ikke være mere end to og 
maksimalt tre personer ved 

hestetransportvognen.

1 BEVAR ROEN

2
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